
Auf der Suche nach dem

GPS-Bildungsrouten
im Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbe

Wenn auch Ihre Schule an dem Projekt Navi-

Natur teilnehmen möchte, so kontaktieren 

Sie uns bitte im SCHUBZ:

NaviNatur ist ein Projekt 

des Umweltbildungszentrums SCHUBZ

Umweltbildungszentrum der Hansestadt Lüneburg

Scharnhorststraße 1 - Gebäude 14

(Leuphana Universitätscampus)

21335 Lüneburg

info@schubz.org

www.schubz.org

Telefon: 0 41 31 - 969 52 - 70

Weitere Infos unter www.NaviNatur.de

Projektförderung durch:  Projektpartner:

Bislang vier Schulen am Rande des Bio-

sphärenreservats Flusslandschaft Elbe 

beteiligen sich am bundesländerübergrei-

fend Projekt NaviNatur. 

Auf der Homepage www.NaviNatur.de ha-

ben die SchülerInnen die Möglichkeit Wiki-

Artikel zu Ihren 

jeweiligen The-

men kooperativ 

zu verfassen und 

sich im Forum 

oder Chat untereinander auszutauschen. 

Ein Schuljahr lang beschäftigen sich die 

beteiligten Klassen mit Themen rund um 

die lebendige Vielfalt und nachhaltige 

Entwicklung im Biosphärenreservat Fluss-

landschaft Elbe. Die SchülerInnen machen 

gemeinsame Exkursionen und stellen ihre 

fertigen GPS-Bildungsrouten am Tag der 

Bildungsschatzsuche „Die Biosphäre sucht 

den Super-POI“ gemeinsam der Öffentlich-

keit vor. 

Technische Partner:



GPS verknüpft das Erleben in der 

Natur mit der theoretischen und 

digitalen Aufarbeitung im Klassen-

zimmer

Die Lebenswelt von Jugendlichen ist medial 

geprägt. Ob Handy, Computer oder MP3-

Player, in kürzester Zeit beherrschen sie 

die Bedienung und Funktionalität. Aber wo 

bleibt der Kontakt mit der Natur?

Das Projekt NaviNatur vom Umweltbildungs-

zentrum SCHUBZ in Lüneburg setzt an dieser 

Stelle an: Bildung für Nachhaltige Entwick-

lung durch die Verknüpfung von Naturerleb-

nis mit neuen Medien. Das Ziel ist die Erstel-

lung von GPS-basierten Bildungsrouten. 

Methode: GPS-Bildungsrouting 

- Partizipation mit neuen Medien 

Der Unterschied zu den herkömmlichen 

GPS-Touren (sog. „Geocaching“) besteht dar-

in, dass die SchülerInnen ihre „Points of Inte-

rest“ (POI) und GPS-Bildungstouren mit allen 

Informationen, Bildern und Audiobeiträgen 

selbst erarbeiten, sammeln und auf die 

GPS-Geräte spielen. Sie leisten damit einen 

besonderen Beitrag zur öffentlichen Wahr-

nehmung der Nachhaltigen Entwicklung in 

ihrem Biosphärenreservat, selbstorganisiert 

und lebensweltnah. Denn wer wüsste besser 

wie man die SchülerInnen von heute für das 

Konzept einer Nachhaltigen Entwicklung be-

geistern kann, als die SchülerInnen selbst. 

Die SchülerInnen beschäftigen sich in der 

Schule mit dem Bioshpärenreservat und sei-

ner Nachhaltigen Entwicklung, formulieren 

ihren Interessen entsprechend Fragestellun-

gen und „füttern“ die GPS-Geräte. 

Dann geht es per Fahrrad oder zu Fuß nach 

draußen: Mit GPS-Geräten, Digitalkameras 

und Aufnahmegeräten ausgestattet unter-

nehmen sie Exkursionen und erforschen 

den Lebensraum Elbtalaue. Dabei suchen 

und erkunden sie Orte, an denen sich ihre 

Themen besonders gut verdeutlichen las-

sen. Sie navigieren sich zu den jeweiligen 

POIs und belegen die GPS-Punkte mit Wis-

senswertem zum jeweiligen Lebensraum. 

Die Inhalte behandeln ökologische, öko-

nomische, soziale und kulturelle Aspekten 

ihrer Region. Nach einem Schuljahr erkun-

den nun andere SchülerInnen und Interes-

sierte die Bildungsrouten und navigieren 

sich per GPS durch das Biosphärenreser-

vat. Dabei werden Ihnen spannende Fra-

gen beantwortet und Wissenswertes aus 

der Region multimedial vermittelt.

Dann geht es per Fahrrad oder zu Fuß nach 


